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b .uns gejchnébeu: • SW-eki. üöíetier bringt eg •mit fid), ba$ iá) 
int ben Derfidfiebenem Bibliotheken bér ipaubtlftabt herimigitfföbern 
hübe. S'á) km m  fam ttiájen Böblioíhekéleitungen bog B eügaiö  
aüáftelíen, boif • fie burdjmeg tfttgegenkümmenb freimbíiá) finb 
uub bem ouelkenten gern beiftájen. Seiber bleibt tS aber kt ben 
meijten Snfriiíuten nme!) .bet blefem guten S ille n ., einfad) aug 
bem © rím be, mell unfere Bibítötháken k c i n e %<i d) §  < t t a «  
l ä g e  befihen uub iíit ^J&atertoí nur naá) ?íirtorenaípí)űibet ge= 
orbnet ift. Seng nü(jt mix nun bér größte uüb.genawefte Tutorien« 
k a tó g g , merni iá) mid) in bér Fachliteratur ¡kgenbeiuer Frage  
orientieren miit ¡unb keine 21 f) ming bonon í)ábe, mer in aller 
S e i t  über biefeg ober feneg Íproibíem gearbeitet í)>at. 3 ) ie 
B ibíiot h elgí eitungeu Magen jd b ft über- biefen B lißftanb, können 
aber,, ba ihnen bie materieííen SJitiíM .felien, kelne 5íbpíj;e fdjafí 
fen, Fnjbígebeffen ift ber © ro ^ te ií-u n fere r  Bibliotheken n i^ tg , 
« lg  ein S ü l t  toten S a  terűiig. (Sine erfreuíiá)c .5íu§n<u|m:e íjk* 
non ínlbet f ei t . allein Ülnbeginn urifere §  a  «  p t ft a b  t i f d) e 
23 i b  í i ö t b e  k m it ihrem m innjiög aufgebernten unb genau
bitráfgeführten Füd/ítataíog. ÜDod) begnügt fid) bie 3>irékiton 
litert barnít, fie miit ben. Séfét and) bdfeint ¿miiigem., fid) m it bér 
neueften Literatur bér Sagegfragen toertraut ¿n madjen. 3>eSÍ)aíb 
l ä ß t . bie B M io th e M e ltu n g  tum ß e it  ¿u B eit B ogén  miit ben 
Siteraturangaben bér akhielíften fr a g e n  í)erfíeíten. (Sg liegen 
jet^t breteríei Bogen n o n  über bie Siteratur bér ¡ i t a l t  e n  i f dj* 
it n  g a r i f d) e n B lt í a  m  m  e n  f) ä n  gi e, über bie B  e e t * 
h o n e n ^ S  i t e r e t  i n t  unb über baé D e  n o  r e  b é g  211 t s  
m e i f t e r g  b e r  n u g a  r i f d) c n • üß u  b í i  j  i ft i  fi (S u g c  n 

| üt & k o f i. (Sine Bibliothek, bie betart arbeitet, gehört m it ¿um  
,i íebenben slörpet eineg ©em cinmefeng unb oerbient ptm fe ite n ,

ber D e ffe n tiic lik c it  S o o  itnb ' l ln ic r f t ü ü u n g , b ie  ih r ,  le tb er , n ick t 
, 't im m 1 im  izötigen  ü tu g m n f gn-teit m irb . 6 o n ft  h a tte  eg  n icht 
V ork om m en  b ü r fe n , b a ß  ber  h eu rige  B u b g e ie ta t  biefer, I M t i t u *  

j ito n  0WMni itm  e i n  © r i t t e t  a b  g e b a u t  m ü r b e ,  u m  Bi«*
! w «  —  an bere  fyeh ibeträge ¿u  bedien , 2&am b ü rfte  eben  n ie  »er^  

ge|jeit, baiß e in e  leben bige  B M n o th b a  e in  ¿n m in b e ft eben jo p ro*  
b u lu m e g  fü r  b ie 2H igem ttn i)e it r n ^ d j e g  U n ternehm ern  ab? 
w e ld je r  B e tr ie b  im m e r , ift .
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